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Erteilung Gemeinde-Bürgerrecht
Gemäss § 20 Abs. 1 der kantonalen Bürgerrechtsverordnung 
(KBüV) sind die Einbürgerungsentscheide der Gemeinde in den 
amtlichen Publikationsorganen der Gemeinde zu veröffent
lichen.

Die Bürgerrechtsbehörde Meilen hat an ihrer Sitzung vom 20. 
April 2023 folgende Aufnahmen in das Gemeindebürgerrecht 
von Meilen beschlossen:

Aufnahme von Ausländern:
• Herr Alexandru Cocora, geboren 1980, sowie sein Sohn, 

Eduard Cocora, geboren 2020, beide Staatsangehörige von 
Deutschland

• Frau Angeliki Dimitropoulou, geboren 2009, Staatsangehörige 
von Griechenland

• Herr Hendrik Jauer, geboren 1970, Staatsangehöriger von 
Deutschland

• Herr Patrick Veenhoff, geboren 1979, Staatsangehöriger von 
den Niederlanden

Bürgerrechtsbehörde Meilen

meilen
Leben  am Zür i ch see

Fortsetzung Titelseite

Allerdings muss eine begrünte Fas
sade auch bewirtschaftet werden, 
was Aufwand und Kosten verur
sacht. Ob das für Meilen eine Op
tion seinkönnte, ist offen. Und auch 
die Frage, wie lange der Turm an 
diesem Standort stehen bleiben 
kann, ist nicht klar zu beantworten. 

Spätestens wenn die Doppelspur 
HerrlibergFeldmeilen – Meilen um
gesetzt wird, muss der Bahnhof 
Meilen umgebaut werden. Bis da
hin dauert es aber noch etwas und 
es können viele Velos trocken und 
sicher parkiert werden.

/fho

Der neue Veloturm steht direkt bei der Unterführung, die aufs Perron führt. 

Neben genügend Platz fürs Velo verfügt jeder Parkplatz über ein Ablagefach für Helm 
oder Tasche. Fotos: MAZ

Die Gemeinde Meilen musste in 
den vergangenen Wochen gleich von 
zwei verdienten AltGemeinderäten 
Abschied nehmen. Mit Max Brändli 
(damals BGB, heute SVP) und Dr. 
Toni Fischer (damals CVP, heute Die 
Mitte) sind zwei sowohl politisch 
wie auch gesellschaftlich engagierte 
und geschätzte Persönlichkeiten von 
uns gegangen.
Max Brändli verstarb am 1. März 
2023 im Alter von 92 Jahren. Nach 
einer Landwirtschaftslehre bildete 
er sich im Strickhof weiter und be
suchte immer wieder Kurse, um 
sich das nötige Rüstzeug als Obst 
und Beerenbauer anzueignen. Er 
war im Kanton Zürich einer der ers
ten Obstbauern, der sich zum bio
logischen Anbau verpflichtete.
Max Brändli war von 1970 bis 1978 
Mitglied des Meilemer Gemeinde
rats, wo er die Land und Forstwirt
schaft betreute. Zudem war er Mit
glied der Vormundschaftsbehörde 
und der Grundstücksteuerkommis
sion und nahm darüber hinaus eine 
Vielzahl weiterer Verpflichtungen 
wahr. Von 1955 bis 2008 erledigte 
er die Milchkontrolle für die Vieh
zuchtgenossenschaft, er war Vor
standsmitglied des landwirtschaft
lichen Vereins Meilen (Landi) und 
über den Zeitraum von 40 Jahren 
war er Ackerbaustellenleiter. In all 
diesen Funktionen kannte und 
schätzte man ihn für seine unbüro
kratische und pragmatische Arbeits
weise sowie für sein hohes Mass an 

Engagement und Herzblut.
Max Brändli wohnte sein Leben 
lang im 1770 erbauten Weinbauern
haus an der Dollikerstrasse in Ober
meilen, welches sich seit 1917 im 
Besitz seiner Familie befand. 1958 
heiratete er Trudi Egolf, mit der er 
drei Kinder, sechs Enkel und vier 
Urenkel hatte. Dass er auch im fort
geschrittenen Alter stets voller Ta
tendrang war, konnte man nicht zu
letzt an seinem gepflegten Garten 
am Dollikerweg erkennen, wo er 
Gemüse, Beeren und Blumen zog.
Dr. Toni Fischer ist am 20. März 
2023 im Alter von 76 Jahren ver
storben. Der Jurist und Anwalt war 
während 36 Jahren in seinem An
waltsbüro an der Dorfstrasse in 
Meilen tätig und wurde im Jahre 
1990 in den Gemeinderat gewählt. 
Diesem blieb er im Amt des Poli
zei und Wehrvorstehers für 8 Jahre 
erhalten. Davor diente er der katho
lischen Kirche als Kirchenpflege
präsident und in der Folge in der 
RPK der politischen Gemeinde. Zu
dem war er Präsident der Ortsbus
kommission, und er führte als Sek
tionspräsident über viele Jahre den 
Hauseigentümerverband Meilen und 
Umgebung (HEV Meilen) und des
sen Rechtsdienst.
In seiner Amtszeit als Gemeinderat 
wirkte er stets pragmatisch und 
sachlich kompetent an vielen bedeu
tenden Veränderungen mit. So stock
te er etwa das Polizeiwesen auf, um 
den damals zunehmenden Verkehrs 

und Sicherheitsproblemen besser be
gegnen zu können. Im Zusammen
hang mit dem Konzept Feuerwehr 
2000 wurden die Zivilschutz sowie 
die Feuerwehrkommission unter sei
ner Leitung in der Sicherheitskom
mission zusammengefasst, und in 
der Ortsbuskommission erwirkte er 
die Einführung einer neuen Linie 
nach Obermeilen. Als einziger Jurist 
im Gemeinderat wurde er als ausge
zeichneter interner Berater ge
schätzt, und seine beruflichen Erfah
rungen als selbständiger Rechtsan 
walt, sein Verhandlungsgeschick so
wie seine geradlinige Haltung, ge
paart mit einer stets klaren Sprache, 
haben ihm weitherum Achtung ein
getragen. Auch nach seinem Rück
tritt aus dem Gemeinderat blieb er 
der Dorfpolitik nicht zuletzt im Rah
men der monatlichen Treffen der Alt
Gemeinderatsmitglieder verbunden.
Er nahm regelmässig teil, bis seine 
fortschreitende Krankheit dies nicht 
mehr erlaubte, und war ein enga
gierter Diskussionspartner. Dr. Toni 
Fischer hinterlässt seine Gattin Hei
di FischerZumsteg, drei Töchter 
und acht Enkelkinder.
Der Gemeinderat Meilen spricht 
im Namen der ganzen Bevölkerung 
den beiden Trauerfamilien sein tief 
empfundenes Beileid aus und be
wahrt den beiden hoch verdienten 
und geschätzten Persönlichkeiten 
ein ehrendes Andenken.

Christoph Hiller, 
Gemeindepräsident

Abschied von zwei  
geschätzten Meilemern
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